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Übersicht zum V-Modell
1. grafische Darstellung
2. Merkmale
3. Vorteile

4. Nachteile



Merkmale
· Es werden Aktivitäten und Ergebnisse definiert, aber keine feste zeitliche Reihenfolge.

· Das Modell wurde ursprünglich als V-Modell 97 bezeichnet, aktuell ist das V-Modell XT.
· Im Modell werden ähnlich gelagerte Tätigkeiten zu einem so genannten Vorgehensbaustein zusammengefasst.
· Bestandteile aller V-Modelle sind:

· PM: Projektmanagement

· QS: Qualitätssicherung

· KM: Konfigurationsmanagement

· PA: Problem- und Änderungsmanagement

Vorteile

· Es ist gut an die jeweiligen Bedürfnisse (Projekte) anpassbar (tailorbar).
· Die erzeugten Produkte stehen im Mittelpunkt und nicht deren Dokumentation.
· Eine Einbindung des Auftraggebers ist gut möglich.
· Die Vorgehensbausteine des konkreten Projektes können gut modularisiert werden.
· Es gibt keine Vorschriften über die strenge zeitliche Abfolge der Vorgehensbausteine. 

Nachteile

· Das Modell ist mit viel Bürokratie verbunden, insbesondere bei der Dokumentation. 

· Bei der Einführung des V-Modells in ein Unternehmen sollten die beteiligten Mitarbeiter speziell zum Modell geschult werden.
· Das Modell ist weniger flexibel als ein leichtgewichtiges Prozessmodell wie zum Beispiel XP.
· Die Testaktivitäten werden bei der Projektdurchführung relativ spät ausgeführt.






System-Anforderungsanalyse





Definition der System-Architektur





Definition des System-Layouts





Definition der Software-Architektur





Abnahme und produktiver Einsatz





Ausführung Systemtest





Ausführung Integrationstest





Ausführung Modultest





Software-Entwurf





Zeitverlauf





Grad der Detailliertheit





Testfälle
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Anwendungsszenario
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